
 

 

Der Geflügelgesundheitsdienst informiert: 
 

Biosicherheit in gewerblichen Geflügelhaltungen 
 
Der Begriff „Biosicherheit“ bezeichnet Maßnahmen und Prinzipien zur Eindämmung infektiöser Mikroorganis-
men und gefährlicher biologischer Materialien. In Geflügelhaltungen tragen Biosicherheitsmaßnahmen maß-
geblich dazu bei, die Tierbestände vor dem Eindringen und der Verbreitung von Infektionserregern wie z.B. 
dem aviären Influenzavirus oder auch Salmonellen zu schützen. 
Dieses Merkblatt in Form einer Checkliste soll gewerblichen Geflügelhaltern helfen, ihren Biosicherheitsstatus 
zu bewerten und ggf. zu optimieren. 
 

Betriebs-/Stallumgebung 
Eintrags-/Verschleppungsrisiko 

gering erhöht 

Gibt es im näheren Umkreis des Betriebes (ca. 1 km) Geflügelhaltungen? nein  ja 

Wird auf den umliegenden Flächen von Dritten Geflügelmist ausgebracht? nein  ja 

Liegt der Betrieb in der näheren Umgebung (ca. 1 km) eines offenen Gewäs-
sers? 

nein  ja 

Befinden sich im näheren Umkreis des Betriebes (ca. 1 km) Zugvogelrast-
plätze? 

nein  ja 

Ist das Betriebsgelände eingezäunt? ja  nein 

Ist eine Reifendesinfektion ankommender und abfahrender Fahrzeuge mög-
lich/vorgesehen? 

ja  nein 

Sind die Zugangswege und Plätze zur Anlieferung von Futter und Tieren und 
zur Ablieferung von Mist und Tieren befestigt und eben (Pfützenbildung)? 

ja  ja 

Gibt es für Anlieferung und Abtransport separate Tore und Zuwege zum 
Stall? 

ja  nein 

Ist das Betriebsgelände sauber und aufgeräumt und die unmittelbare Stallum-
gebung frei von Bewuchs? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Wird auf dem Betriebsgelände oder im näheren Umkreis Geflügelmist zwi-
schenzeitlich gelagert? 

nein  ja 

Werden Kadaver am Rand des Betriebsgeländes zur Entsorgung abgeholt? ja  nein 

Werden im Betrieb mehrere Geflügelarten oder andere Tierarten gehalten? nein  ja 

 

Stallungen inkl. Vorräume 
Eintrags-/Verschleppungsrisiko 

gering erhöht 

Sind die Ställe abgeschlossen, so dass betriebsfremde Personen keinen Zu-
gang haben? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Ermöglicht der bauliche Zustand der Gebäude eine ordnungsgemäße Reini-
gung und Desinfektion? 

ja  nein 

Gibt es an jedem Stall einen Stallvorraum mit Hygieneschleuse mit Schuh-
desinfektion und Handwaschbecken? 

ja  nein 

Haben die Tiere Zugang zu einem Außenklimabereich / Wintergarten oder 
werden sie in einem Offenstall gehalten? 

nein 
zeit-

weise 
ja 

Ist das Futter an irgendeiner Stelle für Schadnager oder Wildvögel zugäng-
lich (z.B. nicht abgedeckte Vorlaufbehälter, offene Lagerung)? 

nein 
manch-

mal 
ja 

Können Vögel in den Stall eindringen (z.B. durch die Einlassöffnungen)? nein  ja 

Haben Hunde oder Katzen Zugang zum Stall? nein  ja 

Werden Kadaver in einem geschlossenen und gekühlten Behälter gelagert? ja  nein 

Können Wildvögel oder Schadnager an/in das gelagerte Einstreumaterial ge-
langen? 

nein  ja 

 



 

 

Ausläufe 
Eintrags-/Verschleppungsrisiko 

gering erhöht 

Grenzt der Auslauf an ein offenes Gewässer oder schließt es ein? nein  ja 

Sind im Auslauf vorhandene Tränkeeinrichtungen für Wildvögel zugänglich? ja  ja 

Werden die Tiere im Auslauf gefüttert? nein  ja 

Wird zwischen den Durchgängen der Auslauf gereinigt und desinfiziert bzw. 
gepflegt? 

ja 
manch-

mal 
nein 

 

Management, Hygiene 
Eintrags-/Verschleppungsrisiko 

gering erhöht 

Wird der Betrieb nach dem Rein-Raus-Prinzip mit nur einer Altersgruppe ge-
führt? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Verwenden Sie separate Arbeitskleidung in jedem Stall? ja 
nicht 

immer 
nein 

Werden Stiefel o. Arbeitsschuhe regelmäßig gereinigt und desinfiziert? ja 
nicht 

immer 
nein 

in Mastbetrieben: Wird ein Teil der Herde vorgefangen? nein 
nicht 

immer 
ja 

Ist der Stallvorraum sauber und aufgeräumt? ja 
nicht 

immer 
nein 

Werden im Stall Schadnager gefunden? nein 
manch-

mal 
ja 

Gab oder gibt es einen erhöhten Befall mit Käfern, Fliegen oder Milben im 
Betrieb? 

nein 
manch-

mal 
ja 

Haben Sie mindestens 10 Tage Zeit für die Serviceperiode? ja 
nicht 

immer 
nein 

Wird in der Serviceperiode eine Nassreinigung der Ställe durchgeführt? ja 
nicht 

immer 
nein 

Wird der Erfolg von Reinigung und Desinfektion in der Serviceperiode durch 
mikrobiologische Untersuchungen kontrolliert? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Liegt ein Schadnagerbekämpfungsplan vor oder wird die Schadnagerbe-
kämpfung durch ein Unternehmen durchgeführt? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Werden Maschinen, Gerätschaften oder Werkzeuge in mehreren Betriebstei-
len eingesetzt? 

nein zum Teil ja 

Werden betriebseigene Maschinen, Gerätschaften und Werkzeuge regelmä-
ßig gereinigt und desinfiziert? 

ja zum Teil nein 

Sind vor jedem Stalleingang Seuchenschutzmatten/-wannen vorhanden, die 
täglich gesäubert und frisch befüllt werden? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Wird der Außenbereich der Stallungen regelmäßig gereinigt? ja zum Teil nein 

Werden die betriebseigenen Fahrzeuge regelmäßig gereinigt und desinfi-
ziert? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Sind die zur Ausstallung der Tiere verwendeten Transportbehältnisse optisch 
sauber? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

 

Personal, Personenverkehr 
Eintrags-/Verschleppungsrisiko 

gering erhöht 

Wird ein Besucherbuch geführt? ja 
nicht 

immer 
nein 

Gibt es im Betrieb einen Sozialbereich mit Umkleidemöglichkeit für das Per-
sonal? 

ja  nein 

Wird die Trennung zwischen Schwarz- und Weißbereich von Personal und 
Besuchern konsequent eingehalten? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Ist Einwegschutzkleidung für Besucher vorhanden? 
Wird benutzte Schutzkleidung umgehend sicher entsorgt? 

ja 
nicht 

immer 
nein 

Werden Arbeitsspitzen (z.B. Ein- oder Ausstallung, Reinigung und Desinfek-
tion) mit Fremdpersonal durchgeführt? 

nein 
manch-

mal 
ja 

Halten die Angestellten oder ihre Familienmitglieder privat Geflügel? nein zum Teil ja 

Gibt es auf dem Betriebsgelände regelmäßigen Besucherverkehr (z.B. Hofla-
den, Betriebsbesichtigungen)? 

nein 
zeit-

weise 
ja 

Für Fragen zu diesem Thema steht Ihnen Frau Dr. Ahlers (Tel. 0160 / 36 65 033) gerne zur Verfügung. 


